
Kn . M . ki
vnnd Behem?c. Ertzherzogn züO sterrerch?c..vnnftrs gnedrgisten Herrn/VerwalterderO brrsstn Veldhawbtmanschaftr

Obrisier VeldMarschalch/ vnannder Ir Ma . veror>
denk RrtegsziLoin-

mjsiärrvndRat:.
Ock vnd wol geborn/Edl/gestrenng ' vesic/ gne-)) ig vnnd gebrettundt Herrn : E . G . fein mein_willig vnd fönnder geflisten diennst :nltzeir züuor-nn bernyk. Wiewol menigkhkch guee wisten/vn güt¬lich gedennkhen mng/dns E .G . nls die/so in diser ge-värlichen vnd Höchsten noc/des Tü 'rkHen bestvärlichnbelegerung/diser Grat Wien / nls die gobornen/Rie-terkchen/Erkchen/vnd kensrn Leike/ dhniner vrfnchwegen/dnn zü Rettung Hochgedncheer Rü .LNn.vn-fers genädigisten Herrn Erblnnnde / vnd züuordrisieder gnnnyn Lhristenhniezü gü'etem : vnd in betrnch-

tong/dns nn difer Genre Wienn/nls nun niner Kork¬ten vnd stüssel/des gnnyen Leücjchn Lnnndes/ietzgemelleer Lristennhnik . ( wo diefelb von den Türkenerobere worden wäre ) Höchsts vnnd Ewigs verder-ben/vnd vnderdrukbung gewißlich gestnnnden / Vn-nngesthen nller vnfnrsthung vnnd vnbefefstigung/jetzbemeleer Senke Wienn/des Türkhen grösseen vn-nusiprechenlicher mnchk/erwertt vnnd beliben . DnsE. G. als-diesichtäglich der Tü'rktzemfurnemr vk
A N



westns/gueter kundtschaffr/mit dk höchstk/geflrsseN/
Auch jme in demf lben seinem vorhakennnit jrer äign
hanndt/vngefpart tag vnd nachts aller menschlichen
vermäglichkait Rircerlichn / Eerlichn vnnd capfern
widerstanndc geehan . Vnnd alles das/so zü Rettung
vnd rvenndung jevnes Tyrannischen förnemenE . G.
Hohen treffcnnl chen vnnd kriegsserfärnen verband
nach/sein »nügen/nrik Ratslagen/vnd anndern tzaime
lichn vnNd geswinden practikhn / vor sein Mägen gee
kanndit/vnd in summa nichts vnndermssen : zü maist
sren vnd besfcen wissen getragen r welchermassen sich
all des Törkhn fü'rnemen/ans !ag :vnd versuechn/auf
E . G . vnnd des Rriegssoolkhs in der Stakt gegen
Hanndlvng/von angeenndtzeit/semer belegernng/bis
zü Ennd derfrlben : In allen dingen verloffen vnnd
verganngen : So Hab ich doch / aus täglicher mele
düng/vnd begir etkcher annder treffennlicher per¬
sonn/vnd förnemblich vmb des gemainen manns wik
len / der solcher Rriegßhanndmng zü baiden seikten
geuebet/gern ain wenig wissen Here / nicht vnderlast
sen mögen : Sonnder solcys alles / souil ich in der be/
kegerung ( doch nur in der Stak gesehen vnNd erjnn-
dert worden bin ) nach meiner äinfallt vnnd vMiere
stanndr / so vü ich auch zeit vnd möesshalben mögen/
anytzaigr bewegt worden / Diemätigkklich Bittundv
E . G . wellen solchS in allen gvetten von mir annee
men/vn nachuolgende meine beschreibüNg Genadigk-
lichvernemen . Vnd als wol gross von nöten geweste /
solches alles mit mererm zyrlichern Worten vn stätl :>
cher aussfyerüg/zäschreibeN ' Vnnd aber das von mir
vnderlassen/die wellen s-lchs meinen geschafften/tae
mit ich sonnst von Ru . LNa. tag vnd nachts / vnd ?ä
Raikkn alle stunde beladen/zuemessenrdann ich es



chtnnen/jo mer zeit vnb mSessiakait haben / mit m
tzrnndrlicher anßfierung züsMrelben/beuelken r>
Haym setzen wellen . Ttzuen mich hiemit E . G.
irelchcN. Datum Wienn dem xtz. tag lTLevel

. Anu » tN . D . xxix.
E. G.

Gehorsamer
vnnd williger

Peter Stern von L
v<rch ^ ü.N'ia .Lacemr>
scherRrlcnss leere; a-rs-
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